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Amtsblatt zurKaibacher Ieituna Rr.1»2.
Montag, den 23. Auaust 1880.

l ^ ' 3 ) Nr.7717.

Erkenntnis.
h a t w ? / ^ " Seiner Majestät des Kaisers
auf Ani ' . ^ " ^ in Laibach als Pressgericht
atann?! ^ " ^ l- Staatsanwaltlchaft z,l Rccht

^ i b a ^ i n ? " ^ " ^ ^ " ^ " Nummer 184 der in
HeitschM ! M " Sprache erscheinenden politischen
^880'uni " j a c h e r Tagblatt" vom 13. August
auf de7 "tt ^ ' ^ ^ " l t „Aera Winkler in Kram"

'""en Sp lte ^ n ^ '? ^ " " ^ " ' ^ " " und
ersten ,w." " " l der zweiten Seite in der
Artikels s , " " "^ blwe" Spalte abgedruckten
endend ^ / ^ " " ^ d mit „Unter diesem Titel" und
bestand d 3 ^ " ^ baben", begründe den That-
"nd Ordn.« ^ ^ " ^ ll'gen die öffentliche Ruhe

^"nung nach § 300 St. G.

St.P z^rbe demnach zufolge ßß 489 und 493
^bach ve'rsi'V^ ^ " k. k. Staatsanwaltschaft in
^"^itsön l. n - ^"gnahme der Nummer 184
1^0 HM / "^"bacher Tagblatt" vom 13. August

»t. G . ^ , v ° m 17. Dezember 1862, Nr. 62
dachten N„ ^ ^ ^ ^^ Weiterverbreitung der
^ " i t B I ? " " " ^ ^ " s""le die Vernichtung
Schrift ^ " l l belegten Exemplare der obigen

s> ^ Nr. 4327.

, In?"sausschreibung.
^ bie S ^ ^uen Landesirrenanstalt in Studenz
Ehalte von ^ ^ l s i s t enza rz tes mit dem Jahres-
3 3 u n d B ^ . "^s t freier Wohnung, Bchei-

""blguna k'« "^ ^ ^ " wechselseilige einjährige

<kc B e w e r b t / ' ^ " ^ ^
^suche ^ " um diesen Dienstposten haben ihre
^ d ü n n t e n ? . " " " " t e n "ber das Doctoral
^9ischen S l i? ^ °ber jenes der medicinisch-
?^nduna I ? " "b über die bisherige praktische
^ Frequen> ? " " " Irrenheilanstalt oder über
^ ^' Kenntm?! ^)chiatrischen Curses, ferner
Eptahe " " ^ der deutschen und einer slavischen

beiderD^ . ^ ' ^ ' ^ " " b e r 1 8 8 0

' " ^ i b a c h ^ ^ b e r Landeswohlthätigkeitsanstalten

^ M ^ ' " /August 1880.

s^„^ Nr. 4330.

^nmrsa..sschrcibung.
^ » r d ^ > ««Heizung, ^inh...»ng und

«?»°h»l!« h„° ^ " ° H°iz«istelle mit einem
b° I ? « ««d « ^ . ^ nebst freier Wohnung.

'MW 1'"° «nd Sck,m^"^«nstp°sten, «elche in

« « ° < ° . U° O^7^nbe l« s'in umssen und
< K " »d« wer " " ' ^" b°...schen und der

^ d « . ^ ^ ' S e p t e m b e r 18 80

""'«''«« L«nä«««u«sckuffe.

(3414-3) Nl. 4593.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird be-

belannt gemacht, dass die Erhebungen behufs der
A u l e g u n s t des neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e O s o l n i k

am 30 . Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hieramls beginnen und die fol-
genden Tage sortgesetzt werden, wozu alle jene, welche
an der Ermiltlung der Besitzverhältnisse ein r»chtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin-
gen können.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am 12ten
August 1880.

(3393d—2) 3tr. 3150.

Kundmachung.
Für die Telegraphcnlinien in Unterkrain

sind 331 Stück 7 Meter und 437 Stück 8 Meter
lange Holzsäulen im Offertwege zu beschaffen, und
die hierauf bezüglichen ausführlichen Bedingnisse und
Bestimmungen sind im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 189 vom 19. August d. I . verlaut-
bart worden.

Trieft, am 2 1 . August 1880.
Der t. l. Tell'graphtndirectionsleiter:

C. Mayerweg in. p.

(3388d—2)

Subarrendierungsehandlungs-
Kundmachung.

Wegen Sicherstellung von Natural-Verpflegs-
bedürfnissen in den Stationen Laibach, Stein und
Rudolfswert auf die Zeit vom 1. November 1880
bis 3 1 . Oktober 1881, unter Aufrechthaltung der
bestehenden Subarrendierungs-Vorschriften, wird

am i ' i . S e p t e m b e r 1 8 8 0
bei der k. k. Militärverpstegs« Magazinsverwaltung
eine öffentliche Verhandlung stattfinden.

Die bezüglichen näheren Bedingungen sind
im Amtsblatte dieser Zeitung Nr. 190 vom 20sten
August enthalten.

Laibach, am 23. August 1880.

Vom 6. sl. Verpstegs-Mngllzin zu Alnöaen.

(3430—1) Nr. 4105.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-

heit des § 25 des L. G. vom 25. März 1874,
L. G. B l . vom 7. Ma i 1875, Z. 12, die auf
Grundlage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie S t e u e r g e m e i u d e I e i e r
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopic der Catastralmappe und den Erhebungs-
protokollen in der diesgerichllichen Amtslanzlei

b i s 3 0 . August 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertragung aller Privatforderungen, bei
welchen die Bedingungen der Amortisierung eintreten,
wird unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor der
Verfassung um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 14. August 1880.

(3350—3) Nr. 4485.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der

A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
f n r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e <3 i rn ik

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Mappencopien und
den Erhebungsprotokollen zu jedermanns Einsicht
in der diesgerichllichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigfeit dieser Besihbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

2 8 . August 1 8 8 0

vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertragung der nach ß 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 14ten
August 1880.

(3404.2) Subarrendierungs- Kundmachung.
A m 2 0 . S e p t e m b e r d. I . wird über die für den k. k. Staats - Hengstendepotposten

Nr. 2 zu Selo bei Laibach erforderlichen Verpflegsbedürfnisse auf die Zeit vom 1. Jänner bis
Ende Dezember 1881 beim k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz die öffentliche Behandlung mittelst
gesiegelter schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diese nach dem üblichen Formulare verfassten, mit einer Stempelmarke von 50 Kreuzer
versehenen Offerte müssen nebst dem 5proc. Vadium dem k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz an
dem besagten Tage bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werden.

Diejenigen Offerenten, welche sich diesseits bisher an keiner Lieferung betheiligt haben,
haben ihren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditätszeugnisse beizuschließen.

Die näheren Lieferungsbcdingnissc können täglich beim k. k. Staats - Hengstenposten Nr. 2
zu Selo eingesehen werden.

Die Behandlung wird abgeführt Täg l i ches .?«"i ch °«^ M o n a t l i c h e s

« E r f o r d e r n i s
H auf d« . — z .m , im
,Z Zeit t^2 V s I s F z D Winter Sommer

wann? wo? w ^ 2 " Z B Z " " " " ^ wlt« wliche«

2 von bis Z 6 K 6 ö ° < ^ H°l, H°"
53. P „ r t i o n c n Kilogramm Kubilmetsr Kubisweter

K.k. v
20. Staats- ^ ^ ß ^

September Hengsten- Z « « » «
1880 Depot : ̂ " . 40 82 64 64 560 4 1

Graz " 33
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U n z e i g e b l a t t .
(3437—1) Nr, 5742.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
13. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem Ge-
richtshofe in Gema'ßheit des hiergericht^
lichen Edictes vom 8. M a i 1880,
Z. 2969, zur dritten executive« Feil-
bietung der denl Herrn Josef Scherautz
gehörigen Hälfte der in der Peters-
vorstadt liegenden Hausrealität Consc.-
Nr. 149 alt geschritten werden.

Laibach, am 17. August 1880.
(3432 — 1) Nr. 9 3 1 .

Zweite ezec. Feilbietung.
Zur ersten auf den 13. August

l . I . angeordnet gewesenen exec. Feil-
bietunq der Francisca Gut'schen Rea-
lität Rectf.-Nr. 167/2 und 168 aä
Stadt Rudolfswert sind Kauflustige
nicht erschienen, weshalb zu der mit Be-
scheid vom 22. Jun i 1880, g . 697,
auf den

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec Realfeilbie-
tung mit dem früheren Anhange ge-
schritten werden wird.

K. l . Kreisgericht Rudolfswert,
am 17. August 1880.
(3365—2) Nr. 17.657.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass, nach
dem zu der am 7. d. M . angeordneten
ersten exec. Fcilbietung der Realität des
Anton Pusler von Ünterblato Nr. 4,
Extract-Post.Nr. 6 <u! Weinegg, kein
Kauflnstiger erschienen ist, zur zweiten
auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 0
anberaumten Feilbietung geschritten wer«
den wird.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. August 1880.

(3421—1) Nr. 7755.

Erinnerung
an Franz G r i c a r von Kalce.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Franz Griöar von Kalce
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Bursic von Novagora die
Klage M o . Verjährung der auf der Rea-
li,äl Verg-Nr. 03 alt, 66 neu, acl Slras.
scldogilt haftenden Forderung pr. 124 st.
13 ' / , lr. und pct,o. Erloschenerllärung
derselben eingebracht, worüber die Tag<
satzung auf den

3. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
Griilar von Kalce als Curator aä acwN
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls znr rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uno
die zu semer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsiwmuna entstehenden Folgen selbst
dnzumessen haden wird.

2 7 . ^ ' l i 1 8 ^ ^ ' ^ ch ' e l d , am

lM59—1) Nr. 2732.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Sittich

wild bekannt gemacht:
Es sei die mit dem hiergerichlUchen

Bescheide vom 2. M a i 1880, Z . 1739,
sistierte Relicitation der vom Andreas
Hrast von Sittich erstandenen Realität
Einlage Nr. 4 ad ^teuergemeinde Sittich
des Hausamtes wegen Nichtzuhaltung der
Licitationsbediugnisse über Ansuchen der
Handelsfirma I . C. Mayer in Laibach
neuerlich auf den

16 . S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, dass hiebei obige Rea»
lität allenfalls auch unter dem Schiitzungs'
werte an den Meistbietenden hintangegeben
werden würde.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 19ten
Ju l i 1880.

( 3 3 5 6 - 1 ) Nr . 2675.'

Executive
Vom l. t, Bezirksgerichte Sittich wird

brtaimt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Krasovic

von St . Veil die exec. Versteigerung der
dem Josef Bercan von Bojanwerch Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 1440 f l . geschätz-
ten Realitäten Urb.-Nr.2O5'/, und 206'/ ,
a,ä Herrschaft Sittich Neugeramt bewilll-
get und hiezu drei Fellbietuugs-Tag,
satzungen, und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgtbäude Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Psano-
realität bei dcr ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schätznngs-
wert, bei der dritten aber auch mner
demselben hlntcmgcgeben werden wird.

Die Licilationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Antwle ein lOproc. Vat^um zu Handen der
kicitatlonscommijsion zu erlegen hat. sowie
das Sch?)!mgoftrotololl und der Ärund-
buchscztract können in der d'esgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 19ten
Juni 1880.

(3169—3) Nr?2261.

Executive
Nealltäteiiverstelgclung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margaret
Pelko von St . Veit die exec. Versteige-
rung der dem Josef Slajpah von Stu-
denz gehörigen, gerichtlich anf 5020 f l .
geschätzten Realitäten im Grundbuche der
Herrschaft Sittich des Feloamtes «uk
Urb.-Nr. 136 und Suftvl. Band IV, toi. 20,
Ulb.-N,-. 1^0/^ bewilliget nnd hiezu drei
Feilbietungö-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. September
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis'12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nnr um oder über dem Schätzungs-
wert , bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle ünd die
Grnndbuchsextracte können in der gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 21sten
Juni 1880.

(3360—1) Nr. 2790.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Execulionssührers
Michael Kozlevöar wird die in der Exc>
cntionssache dcs Michacl Kozlevöar von
Metnaj gegen Michael Marloviö von
Studenec pcw. 19 f l . v. «. c. mit hier»
gerichtlichem Bescheide vom 29. Jänner
1860, Z . 389, auf den 22. Ju l i 1880
angeordnete dritte executive Fcilbletung der,
Realitäten Urb.'Nr. 134 und 135/k, lul.
169, Bd. V I u.ä Sittich Feldamt, mit
dem vorigen Anhange auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 1 l bis 12 Uhr, übertragen.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 23sten
Ju l i 1880.

(3357—1) Nr. 2494.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mar-
kovs von Mltöov die exec. Versteigerung
der dem Johann Sever von Potot geljii-
rigcn, gerichtlich auf 1841 st. geschützten
Realität Urb..Nr.98 kä Herrschaft Sittich
Ncuaecamt bewilliget und hiczn orci 6<il-
bietuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. November l 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebiwde zu Sittich mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalilät bei der ersten uno zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätznnas-
werl, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hintan^egeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc Vadium zu Handen der
Licitalionscommissionzu erlegen yat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund«
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, »m 11 ten
Ju l i l880.

(3164—3) Nr. 270 l .

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolger nach Johann tteSjak von

Sittich.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird den unbelannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
t. l . Bezirksgerichte Franz Marlovi? vulgo
Stnmbar von Sittich als Ersteher der
Realität Urb.'Nr. 6 uä Sittich Erbpacht
eine Klage auf Anertennnug: die Aus-
gedingsrückstandsfordcrung des Johann
Lcsjat von Sittich pr, 177 f l . 28 lr. sei
infolge Cession dessen Machthabers Ma-
thias Husteräic ddto. 18. März 1870
ein Eigenthum des Anton TomSic' von
Sittich Nr. 8 geworden, eingebracht, wor»
über die Tagsatzung im Summarverfah«
ren auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 0

angeordnet wird.
Da dem Gerichte die Erben nnd

Rechtsnachfolger nach Johann Lcsjak UN'
bekannt sind, so wird auf deren Gefahr
und Kosten Herr Franz Kovaö von Slt-
tich als Curator ^d i ^ w m bestellt und
decretiert.

Die Geklagten haben daher an dem
vorerwähnten Tage entweder selbst zu er-
scheinen oder cinen anderrn Bi-liollmäch-
tigten namhaft zu machen oder deren
Behelfe dem aufgestellten Curator a<1
uctuin mitznlheilen.

ss. k. Bezirlsgerichl Sittich, am 20sten
Ju l i 1880.

( 3 3 4 7 - 2 ) Nr. 7 ^ '

Bekanntmachung. ,.
Vom k. l. Bezirksgerichte ^ M " „ ,

der unbekannt wo befindlichen V .,
Branisel von Agram bekannt H " H
dass der übcr Ansuchen des ^ " ' ^
Snsman von Unlersccdorf Hs.-Nr. ^
sie erflossene dlesqerichtliche T a b u l a " ^
ddto. 22. November 1879, Z- ' ^
dem unter einem für sie bestellte" ^ ^
tor aä U0<,,lin Hrrrn Ignaz G " " ?' isl.
Notar in ^oitsch, eingehändigt wo^'

K. l. Bezirksgericht i!oilsch, ""
August 1880. ^ ^ ^ < I <

( 3 3 8 1 - 2 ) NrTM"

Bekanntluachung. ,̂
Vo.n l. l . Ml,dcl>ss. Äcz'rls ^ .

Laibach wird den unbekannten " U ^ n
folgern der laut Relation der v e r M ^ ,
Tabulargläubiger der Rcalilät.Mu ^
22 ad Sonncgg, Johann Krac<ov^
Laibach und Agnes Fnrlan vo" ̂  ^
eröffnet, dass ihnen zur Wahr»»'» ^,
Rechte Herr Dr . Valentin Z " " ' ^ B
Laibach zun« Curator iul ueMw ^,
und diesem die diessälligcn O ^ ' ! , ^ l .
bescheide ddto. 9. Ma i 1880, Z ^ '
übermittelt wurden. ... Ai'

K. l. slädt.-deleg. Aezirksge"«'
bach, am 9. August 1880. ^ ^ <
^292^i 35Z,

Einberlifllng der ^'
Diejenigen, welche als G l ^ ^

die Vcrlassenschaft dcs a»n 8. ""^,z>^
ohne Testament verstorbenen ^„nü
Koilevar von Oberlaibach eine " " b«
^u stellen haben, werden aufges^ ^
diesen, Gerichte znr Aumcldung """
thuung ihrer Ansprüche den

28 . Augus t 18sd Ol,'^
zu erscheinen oder bis dahin l/)l ,̂«
schriftlich zu überreichen, widlM' sil
selben an die Vcrlassenschaft, >" ^ '
durch Bezahlung der ange,neloe'^,^l
derungen erschöpft würde, lc'" „̂l»
Anspruch zustünde, als insofel"
ein Pfandrecht gebürt. . .,,ch. l""

K. k. Bezirksgericht Obcr la i^ '
29. Ju l i 1880." ^ ^ s

^^I7<^ I^ Ar. ^

Dritte exec. FeilbieM
Vom k. k. städt.-delcg. V e z ' " ^ ^

Laibach wird im Nachhange H F"<
richtlichen Edicte vom 24. >5"
Z. 15,086, bekannt gemacht- » F

Es werde bei fruchtlosem ^ ^ B
der zweiten exec. Feilbietmlgs^ ĵ„l>^
in dcr Executlonssachc der l-^> ß^
procuratur (nmn. hohen Aera /^
Franz Steh von Kleinralsch""
nunmehr zu der anf den .

2 8. A n g n s t l Sso ^
anberaumten dritten erec. 3 / ^ ' Oc^
Realität
buch der Stnlergcmeindc ""'esch<i.
dem ursprünglichen Anhange " ^ ^

K. k. städt.-deleg. Vezirksge
l-ach, am 4. August 1 6 8 l 1 ^ ^ H

( 3 1 3 3 - 2 ) ^

Mcutive ^

Ueber Ansuchen dcs l. l. ^ ^cs''„.
Oberlaibach wird die c recu^^ „3 .̂'
rung der dem Johann Dn's g, l^fi,
dorf gehörigen Nealilät Va ' " l)l''
n.liFrendenlhal,imSchätzww
nnt drei Ternlincn auf ^ "

7. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r " " ^ ^ O , ^

10. N o v e m b e r 1^ ^ i > ' ^ ^
jedesmal von i l bis 12 M . d ' ^
hicrgerichls mit dcm ang" ^ a""
dritte Feilbietung nuthige" ^ . ^ >
ter dc.n Schätzwerte erfolg ^ ! o ' ' V '

Vadium isi Procenl .^ ' ^ . d ^ F
nisse. SchätzungsprololoU W s H ^
buchse^tracl liegen hicr z " V ^ l ^ '

K. l . Vezirlsgclichl ^
15. Ju l i 1880. !
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" «. Ni,502«,

w . Executive
^eal! wen-Versteigerung.

«ml"^«'!"luch«de«l,t,S.eue..

' " ^ N m ^ ^ N en« M.

. Die Lkil? ' Z ' ^en werden wild.

" Wwions^. '?"b lmn zu Handen

^'""dbnchsk^^"Fp^lokoll und der
l̂chtliche» w "^, tonnen 'u der dies-

de>," ^ " Registratur eingesehen wer-

^ I u l / ' i ^ ' ^ ' u c h t Krainburg, am

,>. Nr. 4755.

3 " ?versteigerl„ig.

H'N!«,?"«> aber «F^^u,,g«mert. >»<

Neass,., ' Nr. 435«.

>/ ^ « , ^ ^ ' l c h ' ^ r a . I r g

E^^ r tz". dass di. 'K"« ' ",ge-

l ^ t , ^ ^ i s t ^ ' n n. der dies-
^ ' ^ . ^ A e w werde.

^ ^ !

(3306—2) Nr. 2513.

Executive
Nealitalen-Versteigerung.

Vo,n t. l. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels»
firmll Zwenlrl die executive Versteigerung
der dem Johann Kragel von OberdcutsH-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1566 f l .
geschätzten Realität »ub Einlage Nr. 39
Steuergemcinde St. Stefan bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zwciten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangea/bcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungen oluloll und der Grund-
buchsextract können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am
4. August 1880.

(3288^2) Nr. 4927.

Executive
Realitätcnverstcigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei üdcr Anjuchen des Üorenz
Zdesar von Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Ienlo von Tupalitsch
gehörigen, gerichtlich aus 725 st. geschätz-
ten, im Grundbuche des t. k. Bezirks-
gerichles Krainburg u,ä Grundbuch-Nr.
342 vorkommenden Kaische bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

I b . November I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass das Pfand-
object bei der ersten und zweiten Feil-
bietullg nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demjelben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchöcxtracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Ju l i 1880.

(3307—2) Nr. 3900.

Executive
Realitätcn-Versteigerullg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Francisca
Railer von Wippach Nr. 129 die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Cesnit
von Duple Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1109 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Gilt „Maria.Ave" im3- 34 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste alls den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte anf den

3 0. N o v e m b e r 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l l Uhr,
in dieser Gerichtstänzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweite» Feiltne-
tung nur um oder über dem Schätzung«»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
felben hintangrgebcn werden wird.

Pie Lici'tatiousbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchs^xtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
4. August 1660.

(3202 -2) Nr. 4066.

Executive
Nealltaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Blas Mikus
von Paku wird die executive Versteige-
rung der dem Matthäus Hrovatin von
Paku gehörigen Realität Band I I , lul.
189 kli Frcudenlhal, im Schätzwerte pr.
3850 ft., mit drei Terminen auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
12. Ok tober und
12. N o v e m b e r I 8 6 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hieraerichts mit dem angeordnet, dafs
die orilte Feilbietung nöthigrnfalls auch
unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadinm 10 Procent. Licitalionsbeding»
nisse, Schätzungsprototoll und Grund-
bnchsextract licaen zur Einsicht auf.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
2. Ju l i 1680.

(3291—2) Nr. 3344.

Executive
Nealitäten'-Nersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS :nindj. Jo-
hann Batjol in Wippach Nr. 176, durch
dcn Vormund Anton Rajlar (durch Dr.
Vol in Wippach), die exec. Versteigerung
der den, Iatob Trist in Slap Nr. 50
gehürigen. gerichtlich aus 779 fi. geschätz-
ten Realität »ä Herrschaft Wippach tom.
X X I I , Mg . 74, nun Ealllstralgemeinoe
Slap Einlage Zahl 448, bewilliget und
hlezu drei Feilt»letungs-Taa.satzuna.en, und
zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zwelte auf den

12. O k t o b e r
und die dritte auf den

12. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echlltzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am
18. Ju l i 1880.

(3282—2) Nr. 4591.

Uedertragung ezecutiver

Vom l. t. Vezirlsgerichte Krainburg
wird belannt nemacht:

Es sei llbrr Ansuchen des l. l. Steuer-
amlrs Krainburg die Ueberlragung drr exec.
Versteigerung der mit dem Bescheide vom
2b. Februar l. I . , Z. 1417, auf den 24stcn
Juni und 24. Ju l i l . I . angeordneten zwei.
ten und dritten Feilbietung der der Agatha
Torc von Oorilsche gehörigen, gerichtlich auf
1350 fl. geatzten, xud Urd.'Nr. 1, Sinl.-
Nr. 18(>2 vorkommenden Realität bcwil«
ligel und hiczu zwei FeilbietungsTagsa»
hllngen, und zwar die erste auf den

>3. Sep tember
und die zweite auf den

13. O k t o b e r I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiliit
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der drillen
aber auch unter demselben hlnlanaegebe»
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Ncilallonscommission z» erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Orundbuchsertract lünnen in der dics-
gerichllichen Regist.atur eingesehen werden.

K, l. Vczirfsgerichl Krainburg, an,
24. Juni I860.

(3326-2 ) Nr. 4842.

Executive
Realitätenversteigcrung.

Ueber Ansuchen der krainischen
Sparcasse wird die executive Versteige-
rung der der Francisca Maci von Pre«
volje gehörigen Realität Band V, lol.
341 kl! Freudenthal, im Schätzwerte
pr. 7515 st., mit drei Terminen auf den

18. S e p t e m b e r ,
16. O k t o b e r und
20. N o v e m b e r I 8 6 0 ,

jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass
die dritle Feilbietung nöthigenfalls auch
unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Prorent. Licitationsbeding'
nisse, Schätzungsprotokoll und Grund-
buchsextract liegen zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
31. Ju l i 1880.

(3287-2) Nr. 4742.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer«
amtes Krainburg die mit dem Bescheide
vom 25. Februar l. I . , Z . 1423. bereit«
bewilligte, aber von Amtswegen sistierte
exec. Feilbietnng der dem Matthäus Selan
von Michelstetten gehörigen, nud Urb.»
Nr. 85 »6 Grundbuch Michelstetten vor-
kommenden Realität, im Schätzwerte von
1769 f l . , abermals bewilliget, und werden
hiezu drei FeilbietungK - Tagsahungen.
und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. Ok tobe r
und die dritte auf den

I 6. November 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandreal ität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
7. Ju l i I860.

(3284-2 ) Nr. 4357.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Mencinger als Maria Useniinil'scher
Verlasscurator die executive Versteige«
rung der der Francisca Baude! von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf
5770 f l . geschützten, im Grundbuche der
Stadt Krainburg uud Hs. -Nr . 117,
Einl.-Nr. 14« und 1952 aä Gilt Wai.
sach vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs'Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. Ok tobe r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Kvainburg, a»n
16. Ium 1830.
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Eine erfahrene, geprüfte Sprachlehren» wünscht

UntemM
in der französischen und eng-

lischen Sprache
zu erlheile». — Näheres in der Handels»
Iehranst a l l , (3406) : i - A

Verlag der Ernft'schcn Buchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von (1942)
Jg. v. Kleinmanr k Fed. Bambrrg

in .̂'aibach:

Anweisung zur

zur Aquarell, Miniatur- und Holzmalerei,
über Porträt» und üaudschnftsmlllerei nebst
L6 Ochcimnisseu füi Zeichner und Maler.
Von Dietrich. Nennte Auflage. Prris 1 fl, 20 tr.

Per .ttreu^banducrscndung 1 fl. 25 tr.

Ein junge» Mülllücn
sucht Ttellc als

Fadcnmädchen.
Bricse sind erbeten: ^ . . ^ . posw ro»t»nto

Laibach, M36) 2 - 2

praktischer Schmied,
welcher auch Maschinenarbeit versteht, wird

gesucht.
Näheres bei der Gutöucrwaltuug Kreuz,

Post Stein, Overtrain. (3422) 3 2

Am 2. September d. I .

werden von der Direction Ludwig sämmtliche

meistens Mahngoni, !

eine Harnitur mit rolhem Plüsch, zweii
Hrumeaul tssrolze Wandspiegel». Hische.!
Kästen, Bettstellen. Aas. ^oi;ellan.'

Kl'ichengerättje u. s. w..
versteigert »ucrdeli. — Das Nähere durch An<

schlagzcttel. (3440) ^!—1

(3330-2)

Freiwilliger

Hausverkauf.
Ueber Ansuchen des M^iaistrale^ Lc»i>

bach (in Pertretnna. dcr Stadtarmencassc
als Erbin nach Fran Maria Pohl) wird
infolge Vewillignng des l. l. Landes«
gerichtet ^aibach ddto. 7. August 1880,
Z. 54l)7, die in den Verlass dcr ssran
Maria Puhl gehövige, in der G> undbnchs-
einlaye Z. 9 dcr Calastralgemeinde ^ai»
dach vorkommende Realität, bestehend aus
Cataslral'^ahl 17, Bauparcelle, Hans sannnt
Hof Coilscr.'Nr. 7 nc» a,n Allen Mmtle,
bei einer einzigen Tagsahnng

am 30. Augnst 1 8 8 0 ,
von 10 bis 12 Uhr vormittags, in der
Amtslan^lci des qefertialen l. t. Notars,
Stadt, D^nlsche Gasse. Confer. Nr. 8. im
ersten Stocke l,assen>eitö, im Weae einer
freiwilligen öffentlichen Versteigerung nm
den Preis von 10,000 fi. ausgerufen nnd
jedoch nur un» oder über den Ausrufs-
preis an den Meistbietenden veräußert
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie der Grundbnchseitract können in
den aewöhlllichcn Amlöstnnden in dcr
vorgenannten Kanzlei des gefertigte!« Lici>
tationscommissärs eingesehen werden,

öaibach, am 14. Augnst 1880
Tcr t. t. ?iotar als Gcrichtscommissär.'

Dr. Bart. Suppanz.

iWeii-NiIliMM-Ml!
olo^HNt ÄU8A«3tHtt,ot. utotg VOllätlÜss

l»ci

lg . V. xisiuma?!' H? . VauidsrZ.

Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Gicht und
Rheumatismus, gestockter schlechter Säfte, Schleime,
Rncklässe, Schärfe des Blutes, vun hämorrhoiden,
Appetitlosigkeit, Vlutaudraug, Schwindel, Gallen» und
Leberleiden und gegen Nachwirkungen von Mercurial»
euren, Nei weibliche» Mlinatsftörungcu wirken diese
Pillen wohlthncud, ableitend und herstellend.

E i n e S c h a c h t e l m i t c i r c n U 0 S t ü c k
5 0 k r . ö. ZS.

Diese Pillen s ind verzuckert , uud hervor-
ragende Aerzte enlpfehlen sie als das bewährteste blut'

reinigende Abführmittel.
Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die Gastl-

Pillen anch das billigste Medicament.
l luupt - V«i-80!läuu38<lep«t: Apotheke des I ? . N i r i ^ ' ^ N . c : ^ . « ^ , „zum

Obelisk" in I ^ l N . L l ' T ^ ^ . i ' d . (422) 47 : l l
Ferner befindet sich Lager von echten Gastls Vlutreiniqnugs^Pilleu und Thee

in: Imikuel» bei V. u. T r u t ü c z y uud I . S v o b o d a , Äputhclcr- ^<1el»l)«l'zf bri
A. Leb au, Apotheker: Xr» l»d l i rx K. Schaun ik , Apothekeri I.olt«ol, Al . Scc i la ,
Apotheker.

(3377—1) Nr. 16,912.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo in Kroatien be-

findlichen Martin Erjauc uon Brest, Ta-
bulargläubiger der Realität Einl.-Nr. 202
und 887 l>.c1 Sonnegg, wird hiemit er»
öffnet, dafs ihm zur Wahrnng seiner
Rechte Herr Dr. Franz Papez von Lai«
bach Hiim Curator uä actum bestellt und
diesem der Grnndbuchsbescheid vom 16ten
Mai 1880, Z. 10.849, übermittelt wor.
den ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Augnst 1880.

(3378-1) Nr. 15.843.

Betanlltinachlilig.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Fnr die unbekannten Nechtsnachfol-

ger dcr vor beiläufig zwei Monaten ver-
storbenen Ioscfa Pistnr (Iesih) von
Pilmzbüchcl wnrde znr Wahrung ihrcr
Nechtl? üd>.'r das Gcsnch des Anton Iesih
nm Einverleibung des Eigenthums auf
mehrere Realitäten Herr Dr. Valentin
Zarnik in Laibach zum Curator u.ä il0wm
aufgestellt nnd demselben unter einem der
diesgerichtliche Grundbuchsbescheid ddto.
19. Ma i 1880, Z. 11,050, zugestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. I n l i 1880.

(3412—1) Nr. 6735.

Bckamltmachling.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Josef Petelin von Lo«
parje wird bekannt gemacht, dass der in
der EMutionssache des k. k. Steuer-
amtes in La^s gegen Georg Kraäovec
von St. Veit i>c:t0. 44 fl. 65 kr. f. A.
erflossene diesgerichtliche Bescheid vom
16. April 1850, Z. 2'.)86, dem fnr den«
selben unter einem aufgestellten Curator
Iohaun Bolha von St. Veit zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, ain 14ten
August 1860.

(34N-1 ) Nr. 6513.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts'

Nachfolgern des Georg Ule von Laze wird
bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cntionssache des k. k. Stcneramtes Laas
gegen Jakob Kucevar von Laze pew.
^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ' erflossene diesgericht-
llche Bescheid vom 15 slpril 1880, Zahl
2639, dem unter einem bcstelllen Cnra»
tor Herrn Martin Schweiger von Alten-
markt zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10ten
Augnst 1680.

lM«8 - 1 ) N l . 15,0-537

Belanntinachilng.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den verstorbenen Maria
nnd Martin Okorn, ,esp. deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, Tabulargläu-
biger der Realität Einl. Nr. l)2 nci
Steuergemeinde Lipftlem, Herr Dr. Franz
Papez'von Laibach zum Curator llä
actum bestellt und diesem die diesbezüg-
lichen Bescheide, Z . 11,356, zngefertiget.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. Ju l i 1880.

(3313—1) Nr. 4702.

Bekanntmachung.
Den mlbelanntm Rechtsnachfolgern

nach Primns Volel, P^imns Mil l is,
Thomas und Agnes OorSlnil, alle von
Ratitna, und Johann Osterinann uns
Oberlaibach; ferner den nnbelani'.t wo be-
findlichen Franz, Michael nnd Marianna
Oorstnit, Johann Pctric, Franz Ivanctii',
endlich dem Josef Kotnit wird erinnert,
dass ihnen znr Wahrung ihrer Rechte in
der Executionssache der Matthäus Slerl-
scheu Verlassmasse gegen Johann Boröl-
nit ans Ralitna Herr Franz O^rin aus
Oberlaibach znm Curator uä ilcwm be«
stellt und ihm die Relllfeilbietnna.6b« scheide
vonl 8. I nn i 1880, Z. 3391,' ,na>stellt
wurden.

K. l. Äe^<lsgericht Oberlaibach, am
0. Alignst 1880.

(3314-1 ) Nr, 4704.

Nelanntmachnng.
Den unbelannlell Nechlöllachfolgeril

»ach Maria Socle, Axua Evete, Maria
Suete, Maria Sv^te, ulle von Ratitna,
und nach Martin Umel uon Stein; dann
der linbelannt wo in Trttst befiadlichcn
Margarela Socte wird Herr Fran;
Oarin a»ö Oberlaibach znm Cnratur il<1
uclum zur Wahrnilg ihrer Rechte in der
Execnlionssache des t. l. Steneranites
Oberlaibach gegen Avollonia Suete von
Ralltna Nr. 7 bestellt, und werden ihm
die Realfeilbielnxllsbescheide vom 24. Mai
1880. Z. 320:> zugemillelt.

K. t. Bezirlsaericht Oberlaibach, an»
0. AnMt l880.

( 34 l 3 - 2) Nr. 6738.

Bekanntmachnng.
Den unbekannt wo befindlichen Ka<

sper Ule, Maria, Helena und Ursula
Kvistof, alle von Altenmarkt, resp. deren

imchfolgeri». wird bekannt gemacht, dass
di'r in der Cxecntionssache des k. k. Stencr«
anttes Laas gegen Theresia Bcneina von
Altenmarkt M o . 18 fl. 58 kr. s. A. er̂
flossene diesgerichtliche Bescheid ddto.
15. April 1880, Z. 2637. dem fnr die-
selben nnter einem anfgestellten Curator
ll<l :u:tulll Herrn Mait in Schweiger von
Altenmarkt zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
August 1880.

(3383-2) Nr. 10,459.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den uubekamit wo be-
findlichen vier Kindern der Iosefa De-
bentz hiemit erinnert, dass die am 23sten
November 1879 in Laibach verstorbene
Näherin Ursnla Naycr dcilselben ein
Legat n, per 40 fl., zusamntcn per I(i0 fl.,
legiert nnd ihnen, im Falle sie nicht mehr
am Leben sein sollten, die Hansarmen
des Dorfes Hönigstein snbstitmerl habe.

Da diesem Gerichte weder der Name
noch der Aufenthaltsort der Kinder der
Iosefa Debentz bekannt ist, werden die»
selben mit dem Anhange verständiget,
dass das Legat per I W ft. cms ei» Spar«
cassebüchel angelegt und Hiergerichts d,po^
siliert WUlde.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 1. August 1880.

(3345-2) Nr.B'
Bekanntmachung,

Den unbekannten Rechl">aH
des H >̂.ze Pnmar und Thomao ̂
uon Ralet wird hiemlt belau"l ^ ^
dass denselben Herr Andreas M ^.
von «oilsch als Curator ncl acM .̂
aestellt und diesen, der slcalfelmc'
bcscheid vom 2..Innl l. I . . Z ^ ° '
gefertigt wurde. M

K. t. Bezirksgericht Loitsch, <""
Augnst 1880.

(3384-2) Nr- i sF '

Bekanntmachung,
Vom k.k. städt.-deleg. ÄeMM^,

in Laibach wird bekannt gemaa)l, ̂ ,
mit Veschlnss des hochlöbliche» l ^ ^,
desgerichtes in Laibach ddto. ^ . ^
1880, Z. 5170, nber Maria «M' «
Tomacevo Nr. 14 die CurM
Wahnfinnes verhängt wurdr. . ^

Der anfgestellte Cnralor wllo,s
bekannt gegeben werden. ,̂ , ^

K. k. städt.-deleg. Bczirkög"^
bach, am 3. Angnst ^ i j ^ ^ ^ s

(3379-2) Nr. 1 ^

Bekalilitlnachllll^,
Vom k.k. städt..deleg. Mz'Uss

Laibach wird bekannt gc»"A' HiF
Für die unbekannten Rl 'ch<^F

der im Jahre 1880 vcrslorbcm'»^ M
Slapnicar von Selo wurdeH^si
rnng ihrer 3techte über das M " ^ i
Johann Slapnicar nm E > " ^ N , l /
Cigelichums anf mehrere Ne'vlta ^
Dr. Valentin Zarnik in ^'?,,ilF
Cnrator :ul n^m» bestellt " ^ ° OF'
nnter einem der diesgerichtl'^. ^>
vnchsbescheid ddto. 1^'. Mm I«v'
10.540, zugestellt. . « „ e l B ^

K. k. städt.-deleg. Aez'rkM'"
bach, an: 28. In l i 1880. ^ ^ ^ s

Vekalliltinachl!",,..
Vom l. t. Bezirlsaerichle ^ , , M "

der hierncrichts nllbelannt w° ^ F
Maria L» l vcnhel. Oblal v">' ^ , F
lannl gelna^t, dass der U ^ F . '
des Johann l̂ ak von Flectoorl V ,^F
si.rsieerflosse>.e die^gerichllichcp ^ l ,
lüschunas-Elllverlelbnngsliefche' F
April 1880. Zahl 3736, ' ' ^
einem für dieselbe ansaeste""'^
Herrn Istnaz Grnnlar, l-l>
«oitsch, zugestellt worden >!'- ^ " '

K. l. Bezirksgericht LoM,
Nuaust 1880. ^ ^ - ^ ? O '

(3380-2) ^ ' '

BekanntlnachH-
Vom l. t. staol..dclea. M i f̂ ^

Vaibach ist den, verstorbenc'' ^ftH,,
lochrr von Bizam'f, resp. s^'"'' ih^ /
Rechts,.achfolgern,zn.Wahr'''«,^
Herr Dr. Franz Papcz l " > ">
Cnrator uä iicwin befteln . . ^ ,,
der Meistbols-Pcrlhcllll"gs!'"..^,i»'
20. Juni 1880. Z. 93! l , ^
worden. . ,«aeli^ .

K. l. stäot..deleg. «cz'rlsS >
bach, am 9. Angnst 1 8 8 a ^ < P

^^q l r . 1"'
(3372-2 ) „<i

BekanlülnaclM/
Vum l. k. städt..deleg. I : /

Laibach wird bekannt g"H.«a^. f
Den unbekannten ^" / Ioh<V

des verstorbenen Josef ' " ^ H '
tcrca und der unbelaM ' ^ «
bediensteten Francit̂ ca P" ^r ^ F
nis, als Tablilaraländi«" S.,'^/
der Mariana P>6, i '" f "" ' ,o l " '^ ^ <
Thomas Slrah oon P / " „ dc r>
z u r W a h r n n a i V ' r , " ^
lionssachc der k. k. F'»a> ̂ .zcher»' , <
Mariana PiS a's grnnd l 'ch'^c l ^
mas Strah als f " l ^ ., < /
00 fl. 32 lr. sa'wut W'.ch al «eL
Valentin Zarnit in ^ ê 3
^ nctmn bestellt n»d " , l"'
lunasbcscheioe zngcfcr l '^ ' ,Ml ' "

K. t. städt..dclca. v "
bach, am 23. Jul i I t j v " ^ ^

Druck und «erlag von Jg. «.»leinmayr ck Fed. Vamberg.


